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anwesende Abgeordnete: (14) [21] 

Campusgrün Viadrina: (7) [8] 

Dominic Andres, Paul Bonte, Hauke Engelhardt, Greta-Luca Herzig, Julian Niclas, 
Denis Vtorushin, Mara Weinert 

Liberales Bündnis: (1) [4] 

Justus Krimphove 

fraktionslos: (6) [9] 

Monika Bittner, Nicolas Burgmeier, Noura Najib, Pola Ostałowska, Roksana Rybicka, 
Luca Jung 

entschuldigt fehlende Abgeordnete: [6] 

Dario Schramm, Jost Flügel, Anne Hochmuth, Daniel Kötz, Jonathan Härle, Kasimir 
Genter 

unentschuldigt fehlende Abgeordnete: [1] 

Evan Bermel 

anwesende AStA-Referent:innen: (6) [11] 

Peer Schwiders (geschäftsführender Vorsitz), Lara Bayer (Hochschulpolitik Innen), 
Sophie Franz (Hochschulpolitik Außen), Lidia Dabrowska (Kultur), Hannah Jerger 
(Gleichstellung & Soziales), Gabriela Pawlowicz (Internationales) 

anwesende Mitglieder der Fachschaftsräte (FSR): (6) 

FSR Jura: Felix M. Brieske, Sophie Wiege 

FSR Kuwi: Kevin Kobs 

FSR Wiwi: Victoria Grenz, Ülker Ahmedsade, Vincenzo Gerke 

 

Protokoll 
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weitere Gäst:innen: (1) 

vor Ort: / 

online: Ira Helten (FakRat Kuwi) und Teile der AStA-Referent*innen 

 

Tagungsort: AM 233 und online 

Sitzungsbeginn: 18:01 Uhr 

Sitzungsende: 19:36 Uhr 

Protokollant:in: Daniel Reinhardt 

 

Die Tagesordnung entspricht der Einladung.  

Die Tagesordnung lautet gemäß Einladung wir folgt: 
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1. Eröffnung 
Dominic eröffnet die Sitzung um 18:01 Uhr. 

1.1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Es sind 12 Abgeordnete anwesend. Es wurde ordnungsgemäß geladen. Die 
Beschlussfähigkeit wird gem. Art. 15 Abs. 1 S. 2 der Satzung i.V.m. § 11 Abs. 1a S. 1 GO-
StuPa unterstellt. 

1.2. Annahme der Tagesordnung 
Anmerkungen 

/ 

Abstimmung 

Die Tagesordnung wird, wie vorliegend, einstimmig angenommen. (12/0/0) 

1.3. Beschluss des Protokolls der 10. Sitzung 
Anmerkungen 

/ 

Abstimmung 

Das Protokoll der 10. Sitzung wird einstimmig angenommen. (12/0/0) 

 

Pola tritt der Sitzung bei. Es sind nun 13 Abgeordnete anwesend. 

 

1.4. Beschluss des Protokolls der 11. Sitzung 
Anmerkungen 

Dominic: Der Text vor der TO muss nochmal formatiert werden. Ich kontaktiere den 
Protokollanten noch. Außerdem sind die online anwesenden Abgeordneten in der 
Sitzung als “anwesend” markiert, doch laut der GO ist das nicht möglich. Hier könnte 
man eine Klammer dahinter setzen, um zu verdeutlichen, dass sie nur online da sind. 
Zudem hatte eine Anmerkung von mir im TOP 1.2 einen Fehler. Es ging um die 
Beschlussunfähigkeit der Sitzung. 

Julian: Im TOP 1.1 steht, dass acht Abgeordnete anwesend waren, wo aber der 
zweite Satz dann geändert werden muss in die Schreibweise “gemäß 
Paragraph…”.  

Dominic: Das reiche ich dem Protokollanten dann nach. 

Abstimmung 
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Das Protokoll der 11. Sitzung wird, unter Vorbehalt redaktioneller Änderungen, 
einstimmig angenommen. (13/0/0) 

1.5. Beschluss des Protokolls der 12. Sitzung 
Anmerkungen 

Dominic: Hier nochmal die Anmerkung zu den “online anwesenden” Abgeordneten. 
Des Weiteren heißt es in den Anmerkungen von mir zu Aleksans Bericht “Salven”, 
doch es sollte “Salden” heißen.  

Abstimmung 

Das Protokoll der 12. Sitzung wird, unter Vorbehalt redaktioneller Änderungen, 
einstimmig angenommen. (13/0/0) 

1.6. Bericht des Präsidiums 
Dominic wünscht ein frohes neues Jahr und einen guten Start in das Jahr 2023. Er 
selbst ist noch etwas angeschlagen und bittet um Entschuldigung, falls seine 
Stimme heute nicht ganz mitspielt. Er hat nicht viel zu berichten, außer der 
Aufzählung der für heute entschuldigten Abgeordneten: Dario Schramm, Jost Flügel, 
Anne Hochmuth, Daniel Kötz und Jonathan Härle. Hauke Engelhardt verspätet sich 
heute. (In einer Mail, die erst nach der Sitzung gesehen wurde, hat sich auch Kasimir 
Genter entschuldigt. 

2. Fragestunde für Studierende 
Es sind keine Studierenden mit Fragen anwesend. 

3. Ausschreibung des AStA-Referats Vorsitz 

Anmerkungen 

Dominic: Es gab eine Bewerbung, die aber zurückgezogen wurde. Jetzt müssen wir 
das Referat neu ausschreiben. Wir sollten der Wahlleitung wie immer die 
Terminwahl überlassen. Paul Himmel kann sich dann nach dem bisherigen 
Sitzungskalender des Stupa richten. 

Abstimmung 

Die Ausschreibung wird einstimmig beschlossen. (13/0/0) 

4. Antrag auf Erweiterung des AStA-Vorstandes um ein 
weiteres Referat gem. Art. 17 Abs. 3 Satzung 

Der AStA übernimmt.  
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Peer: Der Antrag liegt bereits auf Moodle vor. Aufgrund der derzeitigen Situation 
würden wir gerne den AStA-Vorstand erweitern, gem. Art. 17 Abs. 3 Satzung. Wir 
würden den Vorstand somit um Sophie erweitern, da sich dann auch die 
Semesterticket-Verhandlungen vom Vorstand aus vertreten lassen. 

Anmerkungen 

/ 

Abstimmung 

Der Antrag wird mit zwölf Stimmen und einer Enthaltung angenommen. (12/0/1) 

5. Antrag auf Beschluss der RL-Soziales 

Da Dominic selbst den Antrag einbringt, wird Monika für diesen TOP die Leitung der 
Sitzung übernehmen.  

Dominic: Der Antrag ist nun schon länger hochgeladen auf Moodle. Die 
Abgeordneten hatten viel Zeit ihn zu lesen und auch im Detail durchzugehen. Es 
geht darin auch um die Historie der Richtlinie, die früher viel mehr geregelt hat als 
heute. Seitdem wurde die Richtlinie, die eben die finanziellen Härtefälle der 
Studierenden regelt, auch oft geändert. Momentan sind die Regelungen sehr 
kompliziert. Die Studierenden müssen Angaben zu ihrem Vermögen machen, die 
Kontoauszüge aller Konten der letzten drei Monate, ungeschwärzt, vorlegen, um 
dann zu zeigen, dass sie entsprechend der Richtlinie bedürftig sind. Das führt nur 
leider in der Praxis dazu, dass sich eigentlich tatsächlich “Bedürftige” lieber nicht 
trauen, einen Antrag zu stellen, weil sie sich damit “nackig” gegenüber ihren 
Kommiliton*innen machen würden - was wir als Studierende im Stupa nun mal sind. 
Viele möchten ihren finanziellen Fußabdruck der letzten drei Monate nicht sichtbar 
machen und das macht für mich dann auch keinen Sinn mehr, die Regelung so 
beizubehalten, weder für die Antragsteller*innen, noch den AStA. Das Ganze ist eben 
mit sehr viel Arbeit für beide Seiten verbunden. Deshalb ist ein großer Punkt des 
Antrags die Vereinfachung des Antragsverfahrens. Die Voraussetzungen bleiben 
dennoch gleich und zwar, dass die Antragsteller*innen nach wie vor weniger 
Einkünfte nach dem BAföG-Höchstsatz und Vermögen als Freibetrag haben dürfen. 
Neu dabei ist nur, dass der Höchstsatz hier nun nicht mehr numerisch festgelegt ist, 
sondern direkt angepasst wird an die aktuelle Regelung der Gesetzgeber*innen. 
Wenn hier etwas geändert wird, dann wird es auch dort direkt geändert. Zusätzlich 
ist hier auch das Begrüßungsgeld für Studierende mit Kindern angepasst, vor 
allem vor dem Hintergrund der steigenden Kosten für Babynahrung und auch die 
Erstausstattung. Hier ist vieles deutlich teurer geworden. Bei allen Änderungen 
entstehen allerdings keine horrenden Mehrkosten für das Stupa. Bisher gab es 
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relativ wenig Anträge auf dieses Begrüßungsgeld. (Laut Hannah - AStA-Referentin 
für Gleichstellung und Soziales - gab es dieses Semester, Stand heute, nur sechs 
Anträge.) Ein weiterer Punkt ist die neue Regelung für Lehrmittelzuschüsse. Wenn 
sich Studierende Lehrmittel, wie Kursbücher, etc., kaufen müssen, dann können sie 
mit dem Antrag, über ihre Quittungen, 20 Prozent des Geldes zurückerhalten. Hier ist 
auch eine Höchstgrenze eingerichtet, bei 50 Euro pro Semester pro Studi, damit 
keine Unsummen auf das Stupa zukommen. Hier wäre dieser Lehrmittelzuschuss 
neu, doch an der Uni Cottbus gibt es das schon länger und es ist gelebte Realität 
an vielen Unis in Deutschland. Ich würde mich freuen, das dann nun auch hier 
anbieten zu können. Dann habe ich daran gearbeitet, den ganzen Vorgang noch 
weiter zu de-bürokratisieren. Bisher wurde so ein Antrag immer jedes Semester 
neu gestellt, bewilligt und dann wurde das Geld ausgezahlt. Nach dem neuen 
System würden die betroffenen Studierenden nicht jeden einzelnen Antrag immer 
wieder jedes Semester stellen. Nun kann eine studierende Person einen Antrag auf 
einen finanziellen Härtefall stellen, der dann vom AStA geprüft wird, ob der Härtefall 
wirklich vorliegt. Wenn er vorliegt, dann gilt der Bescheid für zwölf Monate. Innerhalb 
dieser Zeit kann die Person mit dem Bescheid dahin gehen und alles mit Hilfe dieses 
Bescheids regeln und muss nicht ständig neue Anträge stellen. Nur der Antrag auf 
Lehrmittelzuschuss hat noch eine extra Überprüfung. Ich habe auch schon alles mit 
Hannah abgesprochen, die es dann am Ende ja am meisten betreffen wird. Die 
Richtlinie sollte dann auch keine Probleme machen, wenn die Gelder erschöpft sind. 
Wenn der Haushaltstopf für diesen Posten erschöpft ist, dann werden die Anträge 
zwar abgelehnt, dann werden die Antragsteller*innen aber aus dem kommenden 
Haushaltsjahr schöpfen können. Notfalls müssen wir den Haushaltstopf wieder neu 
anpassen an die Antragslage. 

Hauke tritt der Sitzung bei. Es sind nun 14 Abgeordnete anwesend.  

Anmerkungen 

Pola: Danke. Da steckt enorm viel Arbeit drin und wir brauchen diese neue Richtlinie 
wirklich. Ich kann eigentlich auch bei allen Dingen mitgehen. Bei zwei Dingen habe 
ich allerdings eine Frage. In § 3 steht etwas zum finanziellen Härtefall, aber was 
genau passiert dann, also kannst du es genauer beschreiben? 

Dominic: In § 2 ist das geregelt, was mit dem Bescheid gemacht werden 
muss. Es ist quasi darin enthalten und bezieht sich aufeinander. § 1 bezieht 
sich auf die Leistungen gem. § 5 und § 6. Wenn die Verweisung von § 2 auf § 
3 nicht wirkt, weil der Härtefall nicht vorliegt, dann wird der Antrag auch direkt 
in einem Schritt abgelehnt.  
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Pola: Danke, dann hat sich meine zweite Frage erledigt. 

Abstimmung 

Der Antrag wird mit 13 Stimmen und einer Enthaltung angenommen. (13/0/1) 

 

Dominic übernimmt wieder die Leitung der Sitzung. 

 

Dominic: Danke für die Annahme des Antrags. Sowohl ich als auch der AStA freut 
sich, denke ich sehr darüber.  

6. Antrag Semesterticket-Vertrag 
Der AStA übernimmt. 

Sophie: Der Antrag ist bereits auf Moodle gewesen, aber die Details der 
Veränderungen haben wir bereits vor Weihnachten vorgestellt. Die Konditionen und 
Preis- und das Leistungsverhältnis bleiben gleich. Auch der Zugang zum VBB-Netz 
für Berlin und Brandenburg bleibt somit enthalten. Der neue Teil ist eine monatliche 
Kündigungsklausel, wegen der aktuellen Situation rund um das 49-Euro-Ticket. 
Laut dieser Klausel ist es uns möglich, nach einem Beschluss der 
Studierendenschaft, das Ticket mit einer einmonatigen Frist zu kündigen. Bisher ist 
es die beste Lösung und es gibt erstmal wieder Sicherheit für die nächsten Monate. 
Die Situation rund um das geplante 49-Euro-Ticket macht alles etwas unsicherer 
für uns und wir müssen dabei immer an die Mobilität der Studierenschaft denken. 
Es hat für alle hier eine hohe Relevanz und mithilfe dieser Kündigungsklausel können 
wir auf mögliche spontane Änderungen schnell reagieren. Wenn der Fall kommt, 
dass die Mehrheit der Studierenden lieber auf ein 49-Euro-Ticket umspringen will, 
dann können wir darauf schnell und kurzfristig reagieren mit Hilfe eines Beschlusses 
durch das StuPa und eine Urabstimmung der Studierendenschaft. Bei 
Nichtannahme des Antrags, würde das Geld auch wieder zurückgezahlt werden. 
Unabhängig davon, wie die Abstimmung heute Abend ausgeht, werden wir uns 
natürlich weiterhin für Vergünstigungen einsetzen. Nach wie vor verfolgen wir den 
Plan des bundesweiten 29-Euro-Tickets.  

Anmerkungen 

Dominic: Oh, so gesprächig ist das Stupa heute. 

Pola: Dann rette ich mal das Stupa und stelle eine Frage. Ich verstehe den 
Punkt zu “eventuellen Kosten” noch nicht, wo steht, dass sie dann vom 
Stadtverkehr FFO nicht erstattet werden können. Um welche Kosten geht es 
dabei? 
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Sophie: Da geht es um die Kosten der Rückerstattung. Wenn es während des 
Semesters gekündigt wird, dann wird das Geld, was bis dahin an den VBB ging, 
wieder zurückgezahlt. Wir haben dazu bereits mit der Uni geredet, die sie dann auch 
im Notfall übernehmen werden. 

Pola: Ok und was ist mit den Preiserhöhungen? Welche Kosten kommen da 
auf uns zu? 

Sophie: Nach dem Beschluss des Tickets haben bereits einige Bundesländer, 
beispielsweise NRW, angekündigt, dass sie das Ticket nicht bei 49 Euro halten 
werden können. Es wird bestimmt in einigen Bundesländern nicht dabei bleiben. 
Vermutlich geht es dann dabei auch nicht um eine Änderung von bloßen ein oder 
zwei Euro, eher Richtung zehn bis 20 Euro. 

Pola: Danke. Großes Lob an euch. Es ist sehr wichtig für alle Studierenden. 

Dominic: Großes Lob auch von mir. Danke für die Arbeit. Wir haben ja auch viel dazu 
telefoniert und geredet. Leider kommt der VBB nicht so in die Gänge. Nur eine kleine 
Nachfrage: Heute kam die Mail der Uni zu den Rückmeldegebühren, wo ja das 
Semesterticket bereits mit enthalten war, wie kommt das? 

Peer: Das war schon abgesprochen, bevor ich den Vorsitz-Posten innehatte, 
Anfang Dezember. Der Betrag dieser Gebühren muss schon so früh 
festgesetzt werden. 

Dominic: Alles klar, danke. 

Abstimmung 

Der Vertrag wird einstimmig angenommen. (14/0/0) 

7. Berichte 
7.1 Fachschaftsräte 

FSR Jura 

Der Bericht von Felix wurde dem Protokollanten nach der Sitzung per Mail geschickt: 

StuPa Bericht 11.01.2023 

 

I. Der GlücksStein 

⮚ Ich suche einen Stein, der Stein ist 15,3 cm groß und ca. 7 cm breit, er ist 
anthrazitfarbig und einige stellen die ins dunkelgrau abweichen, zudem ist 
eine Seite sehr flach so das der Stein stehen kann 
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⮚ Ich rede hier von dem kompakten Mineralprodukt Stein 
⮚ Es handelt sich um einen Glücksstein eines gewissen Professors, der diesen 

immer bei der Korrektur streichelt dieser Stein ist nun weg und deshalb 
werden die Korrekturen nicht mehr durch geführt seit 3 Monaten 

⮚ Ich bin noch nicht dazugekommen beim ASTA zu fragen, ob wir eine 
Hundestaffel zur Suche benutzen können, ich habe bereits im Dezernat II 
angefragt um die erlaubnis zu bekommen überall Suchsteckbriefe 
aufzuhängen 

⮚ Zum Glück habe ich aber herausgefunden das Prof stadtmann an der 
wirtschaftlichen Fakultät angestellt ist und es somit nicht mein Problem ist 

 

Falls jemand diesen Stein oder einen ähnlichen gesehen hat, bitte melden! 

 

II. Feueralarm 

⮚ Fehlaalarme in der Loge 
⮚ Aufgrund der Nähe zur Universität prägt das Logen-Wohnheim das 

Campusgebiet und beeinflusst auch wesentlich das Image 
⮚ Darf ich kurz fragen, wer in der Loge wohnt oder weiß wieviele Alarme es 

dort gibt 
⮚ Es gab in den letzten drei 8 Feueralarme 
⮚ Und in den Letzen 6 15 Feueralarme zählen wir den vom Montag mit sind es 

16 
⮚ Ein kompletter Feuerwehreinsatz mit Löschzug kostet um die 2000€ 
⮚ Aufgrund von Quellen, die wir nicht offenlegen können befürchten wir ein 

Imageschaden und müssen schnell handeln 
⮚ Ein Imageschaden zu beheben ist wesentlich schwerer als ihn zu verhindern 
⮚ Die Zuständigkeit dafür leiten wir aus folgender These ab die Loge wird 

ausschließlich von Jura Studenten bewohnt 
⮚ Sollte jemand diese These in Frage stellen oder sich ein anderes Gremium 

dafür zuständig fühlen, geben wir das gerne ab , das ist kein Job um den wir 
uns reißen 

⮚ Wir werden ein brief an die Feuerwehr Frankfurt Oder senden indem wir 
ihnen unsere Wertschätzung, ihrere Wichtigkeit als rettungskräfte für die 
Gesellschaft und  
Wir werden ihnen mitteilen das wir mit einzelenen Personen über die 
vermeidung von fehlalrmen reden werden und somit die Einsatzhäufigkeit 
zu reduzieren 
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⮚ Zudem werden wir uns für die unnötigen fehlalrme entschuldigen 
⮚ Und eine bickbox Schokoriegel für die Wache mitsenden 

 

 

III. Verschwörungstheorethiker und Störende Person 

Im Folgenden muss ich mitteilen das es zu einem Störfall durch einen oder 
mehreren Verschwörungstheorethikern in einer oder mehreren Chatgruppen kam. 
Die Verbreitung wurde unterbunden. 

Es kam zu weiteren Zwischenvorfällen durch die störende Person wir versichern 
das wir weiterhin an einer Lösung arbeiten, die das beste Ergebnis für alle 
beteiligten darstellt. 

 

IV. Verabschiedung wir verabschieden uns von unser Finazerin Eylem und unserem 
Vorstand Sophie 

Was macht einen guten Finanzer aus  

1 er muss vertrauenswürdig sein und er muss rechnen können 

Um vertrauenswürdig zu sein, müssen sie auch in schwierigen Situationen 
erreichbar und dennoch verschwiegen sein 

Wie man rechnet, weiß ich leider selber nicht 

Aber Eylem konnte beides 

Wir bedanken uns und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute 

 

Auch von unserem Vorsitz verabschieden wir uns 

Vorsitz von einem Gremium zu sein ist purer Wahnsinn und eine der schwierigsten 
Position in den universitären Gremien, daher bedanken wir uns für eine große 
Menge bewältigter Arbeit und wünschen wir die Zukunft alles Gute. 

Anmerkungen 

Greta: Sind diese Fehlalarme nachweislich nur Fehlalarme, oder waren auch echte 
Zwischenfälle dabei? 

Felix: Bisher sind die Einsatzkräfte immer gegangen, ohne Löscheinsätze. 

Mara: Sind diese Chatgruppen, Gruppen von Studierenden? 
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Felix: Wir haben diese Gruppen in der Erstiwoche erstellt, damit sich die Erstis 
dort vernetzen können. Nach einiger Zeit haben wir es dann abgegeben an 
Leute aus der Gruppe, die vertrauenswürdig und sicher schienen.  

Dominic: Wir haben den Wink mit dem Zaunpfahl verstanden in Bezug auf die Loge. 
Die Notwendigkeit vom Hopo-Ausschuss, dazu etwas zu sagen, sehen wir ein. Was 
die Geschichte mit dem Stein an geht: Schau mal nach rechts außen, da liegen 
ganz viele. 

 

Felix hält noch einen weiteren Bericht zum Treffen aller FSRs, genannt FSR United. 
Dieser wurde dem Protokollanten ebenfalls nach der Sitzung per Mail geschickt. 

Bericht des FSR United 

1. Wir sind uns bewusst, dass das StuPa gerade kein Geld, sondern eine Turnhalle hat. 
Für die Planung und Durchführung der Erstochen benötigen wir jedoch ein höheres 
Budget. Da wir Unheil gewohnt sind können wir aufgrund guter Haushaltsführung 
jedoch diese Erstiwoche umsetzen. Alle drei FSR repräsentieren die 
Studierendenschaft. Da jetzt alle drei FSR in jedem Semester eine Erstiwoche 
durchführen müssen, muss auch das Budget dementsprechend in der nächsten 
Haushaltsplanung angepasst werden. 

Da ich nicht den vereinigten Fachschaftsrat repräsentiere, sondern nur unsere Forderung 
vor lese kann ich keine Frage beantworten. 

Anmerkungen 

Dominic: Zum Thema Haushaltskosten und Erstifahrt. Die Haushaltsverhandlungen 
sind im März/April. Wir freuen uns darauf. 

Felix: Wir haben nur leider nicht so viel Zeit wegen der Erstiwoche. 

Dominic: Stimmt, die Erstifahrt ist das eine, die Erstiwoche das andere. Die Budgets 
dazu kommen ja aus dem Haushalt. Wenn da wirklich die Mittel fehlen, dann gerne 
dazu Bescheid geben. 

FSR Wiwi 

Nochmal kurz zur “Stein-Geschichte”: Es ist leider nicht so einfach, aber sie haben 
nach wie vor die Hoffnung, dass die Klausuren bald mal kommen. Auf der letzten 
Sitzung haben sie die neuen Mitglieder eingearbeitet und die Posten besetzt. Den 
Vorsitz macht Victoria nun selbst und den Vize-Vorsitz macht Ha Phuong Vu. 
Sprecher*innen sind Ülker Ahmedsade und Vincenzo Gerke. Leider gab es ein 
Problem bei der Vollversammlung. Peer vom AStA hatte uns darauf hingewiesen, 
dass es nicht möglich ist, diese online durchzuführen. Diese findet dann nächste 
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Woche erneut statt. Zudem waren sie beim Treffen des FSR United und haben dort 
die Durchführung der Erstiwoche besprochen. 

Anmerkungen 

Hauke: Wie sehr ist diese Geschichte mit dem Stein ein Joke? Gibt der Professor die 
Klausuren wirklich nicht heraus? 

Victoria: Wir verstehen es auch nicht. Er meint, dass alle, die den Stein 
anfassen, die Klausuren dann auch bestehen. Nachdem der Stein verloren 
ging, hat er tatsächlich überall rumgefragt und selbst die Studierenden im 
Ausland gefragt. Das war ihm wohl sehr wichtig. Er hat wohl heute auch einen 
Studierenden getroffen und laut dem Professor sind die Klausuren schon 
kontrolliert, er will sie nur noch nicht rausgeben. 

Hauke. Ok, das ist insgesamt sehr weird. 

Greta: Da gibt es nicht viel hinzuzufügen. Ihr solltet noch auf anderen Wegen 
Druck machen.  

Victoria: Das dauert nur leider alles sehr lang, aber wenn bis Ende Februar noch 
nichts da ist, dann werden wir nochmal mehr Druck machen müssen. 

Dominic: Haltet uns gerne auf dem Laufenden dazu. Diese Geschichte des 
Steins interessiert uns alle wirklich sehr. 

Monika: Ihr solltet nur abwägen, wie lange ihr warten wollt. Vielleicht müssen sich ja 
auch Studierende für die Nachprüfungen anmelden, falls sie nicht bestanden 
haben. Also übt besser schon früher mehr Druck aus. 

Dominic: Das mit der Vollversammlung ist leider doof gelaufen, aber meldet 
euch, wenn ihr da Unterstützung braucht. 

FSR Kuwi 

Da fällt Kevin nun ein Stein vom Herzen, dass es nun wieder einen voll 
funktionsfähigen FSR Kuwi an der Uni gibt. Sie können nun auch wieder Geld 
ausgeben und freuen sich auf die neuen Aufgaben. Sie planen eine Exkursion nach 
Auschwitz mit Workshops dazu. Der Kontakt zum Professor steht bereits. Auf der 
letzten Sitzung haben sie die neuen Posten besetzt. Er selbst macht wieder den 
ersten Vorsitz. Zweiter Vorsitz ist Daniel Reinhart. Kevin Boethke und David Rüth 
besetzen die Finanz-Posten. Es gibt auch drei Studierende, die Teil des offenen FSR 
Kuwi sind. Auf dem Treffen des FSR United waren sie ebenfalls zur Planung der 
anstehenden Erstiwoche. 

Anmerkungen 
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Dominic: Ich freue mich, dass ihr jetzt nicht mehr als kompletter FSR Kuwi im Stupa 
auftaucht. 

 

7.2 AStA  
Vorsitz - Peer Schwiders (geschäftsführend) 

Der Bericht von Peer wurde dem Protokollanten nach der Sitzung per Mail geschickt: 

* Kommunikation: Ich habe eine Rundmail an alle Studierenden geschickt, wo ich 
unter anderen Details zum Semesterticket, Wahlergebnisse und den 
Energiesparmaßnahmen kommuniziert habe. 

* Ich habe an der Übergabesitzung des FSR-Kuwi teilgenommen. 

* Ich habe die Vollversammlung des FSR wiwi gesprengt (sorry) 

* Mit Herrn Weiden und Brandstuve geredet, damit ihr heute den Vertrag 
unterschreiben könnt 

* Vorbereitung der Senatssitzung, Krisenstab und des Monatsgesprächs nächste 
Woche 

* Vorbereitung Förderkreis 

* Habe zur Sitzung geladen, diese geleitet und die Anträge zu SemTix und Vorstand 
ans Präsidium geschickt 

* Neue Mailadresse für AStA-Büro und StuPa-Ausschüsse beantragt 

* Austausch mit der Uni-Pressestelle zur Selenskij-Veranstaltung 

* Vorbereitung Pressemitteilung SemTix  

* Gespräch mit Gabi zur personalsituation im finanzreferat 

* Anfragen von Studierenden beantwortet: Semtix, 9ET,  

* Gespräch mit Verwaltungsratsmitgliedern zu verschiedenen Themen nächste 
Woche 

* Morgen Gremienschulung 

Anmerkungen 

/ 

Finanzen - Aleks Arushanyan (Dominic liest den Bericht vor) 
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Er hat alle offenen Überweisungen für das Jahr 2022 durchgeführt. Ansonsten gab 
es nichts Neues. 

Anmerkungen 

/ 

Hochschulpolitik Innen - Lara Bayer 

Morgen findet die Gremienschulung statt. Diese bereitet sie noch vor. Zudem sitzt 
sie an der Bearbeitung der Gremienbescheinigungen, die dann auf der nächsten 
Sitzung beschlossen werden können. Sie hat am AStA-Check Up am Wochenende 
teilgenommen und ihre kommenden Veranstaltungen dort präsentiert. Die Mail für 
das kommende Gremientreffen wird noch an alle verschickt. Das Treffen soll primär 
der Vernetzung gelten, mit dem Ziel, alle Studi-Gremien näher zu bringen, wofür eine 
gute Anwesenheit natürlich super wäre. Die Einladung dazu folgt noch. Themen des 
Treffens werden dann sein: Vernetzung, Gesichter zuordnen und studentische 
Beteiligung am Uni-Leben und zusätzlich das Einbringen der HoPo-Neulinge. Es soll 
auch darum gehen, wie alle Studierenden zusammen mehr Leute an die Uni bringen 
können. Von allen Gremien soll es dann auch ein paar Kurzvorträge geben, einfach 
etwas zur Arbeit des jeweiligen Gremiums, so dass StuPa, AStA, die FSRs aber auch 
die FakRäte und der Senat etwas sagen. Alle sollen so eine kleine Übersicht geben, 
in etwa fünf Minuten lang. Bezüglich der Erstiwoche hat sie sich bereits mit den FSRs 
connected und war auf den Sitzungen des FSR Jura und FSR Kuwi. Die 
Vorbereitungen für die Sommer-Wahlen laufen bereits an. 

Anmerkungen 

Dominic: Was genau meinst du zu den Gremienbescheinigungen? 

Lara: Die Bescheinigungen für die alten, nun ausgeschiedenen FSR-
Mitglieder.  

Dominic: Danke, ich hatte es nur akustisch nicht verstanden. 

Hochschulpolitik Außen - Sophie Franz 

Sie hat zusammen mit Peer das Büro und das Archiv aufgeräumt und noch die 
Weihnachtskarten des AStA an die Viadrina und die anderen Unis in Brandenburg 
verschickt. Außerdem hat sie am Wochenende am Check Up teilgenommen und 
den Antrag zum Semesterticket vorbereitet. Zusammen mit Peer hat sie dann noch 
die Pressemitteilungen zur Lage des Semestertickets vorbereitet. 

Anmerkungen 
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Paul: Wie ist der bisherige Stand zur Batteriesammelstelle? Bis wann wird es fertig 
sein und brauchst du noch Hilfe? 

Sophie: Ich werde mich damit jetzt bald auseinandersetzen und es aber auch 
noch mit der Uni vorher abklären. 

Dominic: Das halte ich für sinnvoll, in puncto Brandschutz vor allem. 

Greta: Es gab auch das Gerücht, dass so eine Sammelstelle bereits existiert. 
Kannst du da nochmal nachfragen? Ich gehe aber nicht davon aus, dass sie 
wirklich existiert. 

Sophie: Ich werde nachfragen, aber es wäre mir auch neu. 

Gleichstellung und Soziales - Hannah Jerger 

Sie hat die Willkommensgruß-Anträge bearbeitet und an Aleksan übergeben. 
Außerdem finden in den nächsten Wochen zwei Abende zum Thema Diversität 
statt. Diese Woche findet eine Veranstaltung zum Thema Solidarität, insbesondere 
auf die Ukraine und die theoretischen Grundlagen zum Thema bezogen, statt. Der 
zweite Vortrag wird mit Lars Bergmann durchgeführt zum Thema geschlechtliche 
und sexuelle Gewalt. Sie steht zudem im Kontakt zum Regenbogenkombinat, das 
als Ansprechstelle für queere Personen einen guten Anknüpfungsort für weitere 
Events darstellt. Bezüglich der Chatgruppen hat sie bereits mit Felix vom FSR Jura 
gesprochen. In diesen Gruppen ging es nicht nur um Verschwörungstheorien, 
sondern auch um antisemitische Ideen. Sie hat dem betroffenen Studierenden ein 
Gespräch angeboten. Das Check Up am Wochenende hat sie mit Peer und Sophie 
organisiert. Ansonsten hat sie Anträge an Aleksan weitergeleitet und auch 
Ablehnungsbeschlüsse weitergeleitet. 

Anmerkungen 

/ 

Kultur - Lidia Dabrowska 

In der Winterpause hat sie eine Veranstaltung geplant, die nächste Woche in 
Zusammenarbeit mit ESN und ELSA im Fforst stattfindet. Der Plan dabei ist, eine Reihe 
von Veranstaltungen monatlich stattfinden zu lassen. Jeden Monat kann dann ein 
anderes Herkunftsland der Studierenden vorgestellt werden, im Rahmen eines 
“International Evening”. Das Ganze findet nächste Woche, Mittwoch, um 18.30 Uhr 
das erste Mal statt, mit Polen als erstes Land. Nach einem kleinen theoretischen Teil, 
wo es vor allem um das politische System geht, folgt dann eine offene Diskussion 
mit Snacks. Danach ist dann der entspannte Teil mit Spielen und Party. 

Anmerkungen 
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Dominic: Auf der letzten Sitzung wurde leider nicht über deinen Zwischenbericht 
abgestimmt, deswegen machen wir es heute. 

Abstimmung 

Der Zwischenbericht wird einstimmig angenommen. (14/0/0) 

Antirassismus - Mohammad Arafat Intisher (online anwesend) 

Wegen der Feiertage gibt es wenig zu berichten. Zusammen mit dem Fforst und der 
Abteilung Chancengleichheit soll ein Event zum Thema “shared human 
experiences” stattfinden. Die nächste Veranstaltung dazu folgt am 25.01. 

 

Anmerkungen 

Dominic: Auch hier müssen wir noch über den Zwischenbericht abstimmen. 

Abstimmung 

Er hat zugestimmt, dass in Abwesenheit darüber abgestimmt werden darf. 

Der Zwischenbericht wird einstimmig angenommen. (14/0/0) 

Internationales - Gabriela Pawlowicz 

Sie hat auch wenig zu berichten, aufgrund der Feiertage. Vor der Weihnachtspause 
am 14.12 hat sie noch einen Polnisch-Crashkurs mit Pola durchgeführt. 
Mohammad hat sie dabei unterstützt. Sie hat zudem Lidia bei der Organisation des 
International Evening unterstützt. 

Anmerkungen 

/ 

Sport - Nasiba Ishankulova (online anwesend) 

Sie hat nicht so viel zu berichten. Heute hat sie sich mit dem Berufenen für den AStA-
Shop getroffen und neuen Merch besprochen. Leider haben sie bisher keinen guten 
Hersteller gefunden, sie bleiben aber dran. Darüber Hinaus arbeitet sie an einer 
Arbeitsstundenliste für die Mitarbeiter*innen des Shops. 

Anmerkungen 

Mara: Auf der letzten Sitzung hast du berichtet, dass ihr einen Hersteller gefunden 
habt. Warum müsst ihr jetzt neu suchen? 

Nasiba: Wir hatten einen gefunden, aber dieser hatte uns nur schlechte 
Angebote vorgestellt. Deshalb suchen wir jetzt nach einem anderen. 
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Öffentlichkeitsarbeit und Design - Arina Spektor (online anwesend) 

Sie hat sich hauptsächlich mit Instagram beschäftigt und der Bewerbung 
bevorstehender Veranstaltungen. 

Anmerkungen 

/ 

7.3 Senat 
Es sind keine Senatsmitglieder anwesend. 

Peer: Der Senat tagt nächste Woche. 

7.4 Fakultätsräte 
Fakrat Jura (Dominic berichtet)  

Wir haben heute getagt. Es ist ein echter Sitzungsmarathon heute und ich werde 
später einfach nur noch ins Bett fallen. Aber nun zu meinem Bericht: Der 
Prüfungsausschuss will bald beschließen, dass die Schwerpunkthausarbeiten 
werden ab dem Sommersemester ausschließlich nur noch außerhalb des 
Seminars angefertigt werden sollen. Dann gibt es noch zwei wichtige Termine: Am 
26.01 gibt es einen Infotag für Studieninteressierte. Dort sollten alle Studierenden 
Werbung für die Uni machen und wie toll es hier ist. Am 24.06.2023 findet dann die 
Absolvent*innenfeier statt. Ansonsten gab es eine Erinnerung von Professor Thiele 
in Bezug auf die Evaluation. Alle sollten diese durchführen und noch weiter 
bewerben. Es gibt auch noch die Möglichkeit, am EHC-Ranking teilzunehmen.  

Anmerkungen 

Hauke: Warum wurde das mit den Hausarbeiten bisher anders geregelt? 

Dominic: Da hatten einige wohl keinen Bock darauf, das anders 
durchzusetzen. Aber jetzt wird es ja anders beschlossen, für alle gleich 
geltend. 

FakRat Kuwi (Ira Helten berichtet) 

Ich war tatsächlich das erste Mal dabei und habe mich vorgestellt. Leider gab es 
einige technische Probleme. Dann zum Bericht: An sich ist die 
kulturwissenschaftliche Fakultät relativ mittellos, doch es ist zu viel Geld 
übriggeblieben. Da wurde überlegt, ob man das Geld besser auf die verschiedenen 
Lehrstühle verteilen kann. Dann wurde eine neue Professur eingerichtet. Des 
Weiteren wurde diskutiert, ob man die Verteilung der ECTS anders gestalten kann 
und wie man mit der Möglichkeit umgeht, Haus- und Abschlussarbeiten mit 
künstlicher Intelligenz zu schreiben. Der Habilitationsausschuss konnte bisher nicht 
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tagen. Die Diskussion über ein mögliches Ukraine-Zentrum steht noch in den 
Startlöchern.  

Anmerkungen 

/ 

FakRat Wiwi 

Der FakRat Wiwi ist aktuell nicht mit Mitgliedern aus der Studierendenschaft besetzt.  

Anmerkungen 

/ 

7.5 Verwaltungsrat Studentenwerk 
Es sind keine Mitglieder anwesend. 

7.6 Ausschüsse 

Es haben keine der Ausschüsse getagt. 
Rechtsausschuss 

/ 

Anmerkungen 

/ 

Finanzausschuss 

/ 

Anmerkungen 

/ 

Hopo-Ausschuss 

/ 

Anmerkungen 

/ 

Nachhaltigkeitsausschuss 

/ 

Anmerkungen 

/ 
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8. Sitzungskalender für die vorlesungsfreie Zeit 
Dominic: Der bisherige Kalender läuft nur bis Mitte Februar. Wir sollten ihn neu 
machen, damit es dann nahtlos fortlaufen kann. Es bleibt nur die Frage, wie wir das 
Personal in der vorlesungsfreien Zeit herbekommen können. Heute hatten sich die 
Techniker einen Spaß erlaubt, hier auf dem Beamer vor der Sitzung Techno-Musik 
laufen zu lassen. In der vorlesungsfreien Zeit müssen wir noch den Haushalt 
besprechen. Ich glaube, dass die Frist der 15.02.23 ist. Bis dahin müssten wir den 
neuen Haushalt besprechen. 

Peer: Wir werden den Haushaltsentwurf bis dahin mit Gabi und Aleksan 
besprechen.  

Dominic: Wir sollten dann am 22. oder 23. Februar nochmal tagen. Dann könnten wir 
die genaue Terminabsprache nochmal per Mail abklären. 

Sophie: Geht auch der 21.? Ab dem 22. sind Peer, Hannah und ich im Urlaub. 

Dominic: Ja, wenn der halbe AStA-Vorstand im Urlaub ist, dann müssen wir es 
verschieben. Ist der 21.02.23 für alle ok? 

Luca: Reicht es, dabei online da zu sein? 

Dominic: Nein, wir müssen es vor Ort besprechen, wegen der Beschlussfähigkeit. 
Monika und Luca können also gar nicht am 21. Februar. Aber vielleicht ja am 20. 
Februar. Den genauen Termin können wir dann noch festlegen. Seid ihr eigentlich 
sicher, dass ihr das bis zum 15. Februar festlegen wollt? Ihr habt laut der 
Finanzordnung Zeit bis zum 15. März. 

Peer: Dann ist es wahrscheinlich besser, Aleksan mehr Zeit zu geben. 

Dominic: Gut, dann drehen wir das Ganze jetzt auf links. Intern werdet ihr es 
vermutlich bis zum 15. schaffen. Dann brauchen wir aber auch keine Sitzung mehr 
bis dahin, erstmal nur am 8. Februar wieder und dann führen wir am 15. März die 
dritte Haushaltslesung durch. 

Peer: Müssten wir es dann eine ganze Woche vorher fertig haben? 

Dominic: Wenn ihr es bis zum Ende der Woche fertig habt, wäre das gut. Dann könnt 
ihr es Anfang der Woche schicken. Wer wäre dann, per Handzeichen, für die Woche 
des 15. März? Ich schicke dann noch eine Umfrage herum. Die erste Haushaltslesung 
können wir in der Woche vom 20. bis 24. März stattfinden lassen, das geht ja auch 
relativ schnell. Für die zweite Lesung können wir dann nochmal schauen. 

Peer: Ich meine, dass wir drei Wochen Zeit lassen müssen, zwischen den 
Haushaltslesungen 
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Monika: Wie wäre der Vorschlag, dass wir die zweite Lesung dann wieder in der 
Vorlesungszeit stattfinden lassen. Der Abstand würde passen und die meisten 
Abgeordneten wären wieder normal vor Ort. Dann kann man wieder sinnvoll 
debattieren. 

Dominic: Es stehen noch nicht alle Pläne bis dahin fest, aber wir können den 
Termin ja erstmal so festsetzen. Die zweite Haushaltslesung können wir dann 
in der Woche vom 17. bis 24. April stattfinden lassen. Weiter planen würde ich 
noch nicht. Den Termin für die dritte Lesung können wir dann noch festlegen, 
sowie den Sitzungskalender ab dann. Die Terminumfrage dazu folgt noch. 

9. Sonstiges 
Pola: Ich war auf der letzten Sitzung nicht anwesend, als es um die Gäste aus Polen 
ging. Bisher ist der Antrag im Ausschuss auch noch nicht angenommen worden. Wir 
würden dann während der Veranstaltung simultan übersetzen wollen. Mit den 
Leuten aus Polen haben wir bereits Kontakt aufgenommen und sie sind generell 
sehr interessiert und freuen sich. Es wären dann Panel-Diskussionen angedacht, auf 
einem Smalltalk-Niveau. 

Greta: Soll das nur ein StuPa-interner Austausch sein, oder auch für die 
anderen Gremien? 

Pola: Ich kann mir vorstellen, das auch zu erweitern, ja. Das können wir dann beim 
Programm besprechen. Es soll ja auch gerade eine Diskussion für Studierende sein. 

Paul: Wie habt ihr über die Finanzierung bisher nachgedacht? Habt ihr 
eventuell beim deutsch-polnischen Jugendwerk nachgefragt? 

Pola: Das ist ein guter Vorschlag. Wir hatten bisher an das Deutsch-polnische 
Kooperationszentrum gedacht. 

Peer: Das ist auch gut. Da hatten wir das letzte Mal in der Europawoche 
Kontakt mit und Anfang Februar ist da auch ein gemeinsamer Austausch, bei 
dem ihr nachfragen könntet. 

Pola: Anfang Februar ist leider zu spät. 

Peer: Ok. Ansonsten sprecht mit Marta Rusek vom Kooperationszentrum 
direkt. 

Pola: Danke. Wir melden uns dort. 

 

Dominic schließt die Sitzung um 19:36 Uhr. 


